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Hitze im Anmarsch: Kühle Räume für Senioren

lichkeit , besonders heiße Tage in klimati-
sierten Räumen zu verbringen. Die
Öffnungszeiten sind wie alle anderen Details
über die Grüne Senioren-Notrufnummer
800 001 800 in Erfahrung zu bringen.

BOZEN. In den kommenden Tagen soll die
Quecksilbersäule klar die 30-Grad-Marke
knacken. Seit einigen Jahren bietet die Ge-
meinde Bozen Senioren über 75 und Men-
schen mit Gesundheitsproblemen die Mög-

Bozen
Leifers

Geschichte über
den Schießstand

BOZEN. „Gut gezielt, Schüt-
ze!“: Unter diesem Motto ist
das Exponat des Monats, dies-
mal im Stadtarchiv, zu sehen.
Es geht um das Thema Schieß-
stand. Eine eigene Bozner
Schießstandgesellschaft ist
1488 erstmals erwähnt. Nur
wenige Jahre zuvor hatte der
Bozner Stadtrat den örtlichen
Schützen 6 Gulden zur Aus-
besserung ihrer Schießhütte
bewilligt. Der Schießstand be-
fand sich bis 1881 am alten
Viehmarktplatz, dem heutigen
Verdiplatz, und wurde dann
nach Oberau verlegt.

Umbau lässt auf sich warten
SOZIALES: Unterkunft für schwererziehbare Jugendliche ist renovierungsbedürftig – Fertigstellung bis Dezember 2013

VON CLAUDIA SCHWARZE. ..................................................

BOZEN. Seit mehr als einem
Jahr steht die kleine Villa Sar-
tini im Grieser Eisenkellerweg
leer und verwahrlost zuse-
hends. Die dort unterge-
brachten Jugendlichen muss-
ten im vorigen Jahr auszie-
hen. Der Grund waren drin-
gende Renovierungsarbeiten.
Diese lassen jedoch weiterhin
auf sich warten.
Beste Bozner Wohnlage fast im
Grieser Grünkeil, nettes Gebäude
mit Balkonen und Dachterrasse,
kleiner Garten: Acht Kinder und
Jugendliche lebten bis letztes Jahr
in der Villa Sartini im Eisenkeller-
weg. Seit Monaten steht es leer,
auch wenn die Gardinen noch an
den Fenstern hängen, die Zim-
mer noch möbliert scheinen und
im Garten der Rasenmäher vor
sich hinrostet.

Die Immobilie gehört dem
Land und wurde in den letzten
Jahren vom Betrieb für Sozial-
dienste der Gemeinde Bozen ge-
nutzt. Das Haus wird für die so-
zialen Leistungen kostenfrei zur
Verfügung gestellt. Der Verein „La
Strada – Der Weg“ betreute im
Auftrag der Sozialbetriebe
schwererziehbare Heranwach-
sende im Alter von sechs bis sieb-
zehn Jahre.

„Das Gebäude muss den ge-
setzlichen Vorschriften angepasst
und bauliche Hindernisse besei-
tigt werden. Deshalb sind Um-
bauarbeiten geplant“, betont der
Direktor des Landesamtes für Fa-
milie, Frau und Jugend, Eugenio
Bizzotto. Für den Umbau sei sein
Ressort nicht zuständig und kön-
ne deshalb auch keine genauen
Daten zum Baubeginn und der
voraussichtlichen Fertigstellung
nennen. Aber der Dienst an den
Kindern und Jugendlichen leide
nicht darunter.

Für die Betreuten ist in der
Zwischenzeit eine Alternative ge-
funden worden, nach Fertigstel-
lung der Arbeiten ist aber ihre
Rückkehr in das Haus vorgese-

hen. „Uns wurde zugesichert,
dass die Arbeiten bis Dezember
2013 abgeschlossen werden. In-
zwischen besteht bis Ende diesen
Jahres ein Abkommen mit dem
Verein ‚La Strada – der Weg‘, der
ein anderes Gebäude für die Un-
terbringung zur Verfügung stellt
und die für das kommende Jahr
verlängert werden muss“, erklärt
der Verwaltungsdirektor der Sozi-
albetriebe, Gherardo Bertoldi.
Dort werde zwar keine Miete für
die provisorische Unterbringung
der Jugendlichen gezahlt, aller-
dings seien die allgemeinen Kos-
ten höher. Deshalb erwartet man
im Sozialbetrieb, dass baldmög-
lichst mit den Arbeiten begonnen
wird.

Leiferer Musikanten spielen im Steinbruch
KULTUR: Sommerkonzert zwischen Porphyr-Platten – Jung- und Altböhmische bestreiten „Vorprogramm“ – Anmeldung notwendig

LEIFERS (fin). Die Musikkapelle
Leifers beschreitet außerge-
wöhnliche Wege: Der neue Aus-
schuss unter Obmann Stefan Pir-
cher hat heuer den alten Por-
phyrbruch „Flor“ am Breitenberg
für ein Sommerkonzert der Son-
derklasse ausgewählt. Stattfin-
den wird dieses am kommenden
Samstag.

„Es ist ein besonderer Ort, mit
besonderer Atmosphäre, den
vielleicht nur wenige Leiferer
kennen“, sagt Pircher, der vor al-
lem ein klangliches Erlebnis ver-
spricht. Bei der Programmgestal-
tung wurde darauf geachtet, dass
wirklich für jede Altersklassen et-
was dabei ist. Zu hören sein wer-
den nicht nur die Musikkapelle,
sondern auch die Alt- und Jung-

böhmische sowie die Böhmi-
sche, sozusagen als Vorgruppen
zum Hauptkonzert. Auch eine
Einlage der Schuhplattlergruppe
Unterland steht auf dem Pro-
gramm. Für die musikalische
Unterhaltung im Anschluss sorgt
dann die Showband „Pamstiddn
Kings“.

Das Sommerkonzert hat die
Organisatoren in erster Linie vor
eine logistische Herausforderung
gestellt. Sitzgelegenheiten müs-
sen zum Steinbruch transportiert
werden und natürlich auch die
Konzertbesucher. Für sie steht
ein Zubringerdienst ab dem Lei-
ferer Pfarrplatz zur Verfügung.
Die Abfahrtszeiten sind um
18.15, 18.55 und 19.35 Uhr; die
Rückfahrten stehen ab 22.30 Uhr

an. Eine einmalige Kulisse
braucht auch ein besonderes
Konzertprogramm. „Wir werden
in erster Linie zeitgenössische
Blasmusik zur Aufführung brin-
gen“, erklärt Pircher. Wer dabei

sein möchte, sollte sich unbe-
dingt anmelden. Möglich ist dies
unter der Nummer 3392548092.
Die Veranstaltung beginnt um 19
Uhr; für Speis und Trank ist ge-
sorgt.

Bei schlechtem Wetter wird
das Konzert auf den Sonntag ver-
schoben.

@ weitere Informationen unter
www.musikkapelleleifers.it

Teilsanierung des Daches
AUFSCHNAITER: Knapp 30 Tage dafür geplant
BOZEN (mas). Gestern wurde
längs der Fassade der Auf-
schnaiter-Mittelschule ein Ge-
rüst aufgestellt, um die Teilsa-
nierung des Daches in Angriff
zu nehmen. Dies erklärte Nor-
berto Antonini, der geschäfts-
führende Amtsdirektor für Bau-
erhaltung von der Landesver-
waltung auf Anfrage den „Dolo-
miten“.

Das Gerüst wurde deshalb
aufgestellt, da dies im Gegen-
satz zu einer Hebebühne, mehr
Sicherheit gewähre sowie billi-
ger sei, sagte Antonini. „In
knapp 30 Tagen sollen die Ar-
beiten beendet sein, jedoch hof-
fen wir schon vor Schulbeginn
dies zu schaffen, um den Schul-
betrieb nicht zu stören“, erklärte
er. Die Arbeiten werden im Auf-
trag des Landes durchgeführt.

Unbekannte zerstören
Gummischwimmbad
BOZEN. Die Gemeinde Bo-
zen als Organisator des Kin-
dersommers ist immer wie-
der mit unliebsamen Überra-
schungen konfrontiert. Vor
allem was die aufblasbaren
Schwimmbecken betrifft,
wurden einige von diesen
heuer bereits mehrmals von
bislang Unbekannten mut-
willig zerstört. Erst letzthin
war im Hof der Neri-Grund-
schule in der Palermo Straße
das dort aufgestellte
Schwimmbad durch einen
tiefen Schnitt beschädigt wor-
den. Die Reparaturen sind
aufwendig und kostspielig.

BOZEN. In der Diskussion
um die Musikschule Bozen
bzw. den Platzproblemen,
mit der sie zu kämpfen hat,
gibt es nunmehr auch eine
gute Nachricht. Wie Schul-
stadträtin Judith Kofler Peint-
ner (im Bild) mitteilt, konnte
eine von ihrem Amt erwirkte
Vereinbarung mit der Bürger-
kapelle Gries getroffen wer-
den. Demnach kann die Mu-
sikschule im neuen Schuljahr
für größere Proben das Pro-
belokal der Bürgerkapelle im
Grieser Kulturheim nutzen.
„Es ist also nicht so, dass sich
die Gemeindeverwaltung
nicht um die Belange der Mu-
sikschule kümmert“, stellt
Kofler Peintner klar.

Vereinbarung mit
Grieser Bürgerkapelle

Gerade über Verkehrsinsel
EINSTEINSTRASSE: Mit Auto gegen Betonpflock einer Verkehrsampel geprallt

BOZEN (ih). Die nächtliche
Stadtfahrt endete gestern für ei-
nen jungen Autofahrer an einem
Betonpfeiler in der Einsteinstra-
ße. Der Schaden am Fahrzeug ist
zwar beträchtlich, der Fahrer
kam jedoch mit leichten Verlet-
zungen davon. Er war zuvor im
Kreisverkehr vor dem beliebten
Fast-Food-Restaurant gerade
über die Verkehrsinsel gerauscht.
Dabei hat er tiefe Spuren im Gras
hinterlassen und auch die Bord-
steinkante erheblich beschädigt.
Danach wurde das Auto Marke
Skoda auf die entgegen liegende
Fahrspur geschleudert und prall-
te schließlich gegen den Beton-
pflock einer Verkehrsampel. Die
Erhebungen zum genauen Un-
fallhergang hat die Stadtpolizei
übernommen.

Die Markise am Haus ist bereits heruntergebrochen. swaEine Hinteransicht des Heims für Schwererziehbare. swa

Einen außergewöhnlichen Platz für ihre Sommerkonzert hat heuer die Musikkapelle Leifers (im Bild links) ge-
wählt: Im Steinbruch am Breitenberg (im Bild rechts), wird heuer konzertiert. MK Leifers

Seit gestern steht an der Auf-
schnaiterfassade ein Gerüst. masMit voller Wucht gegen den Betonpfeiler Tiberio Sorvillo, DLife-TS


